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 Ausführungsmöglichkeiten

 Reinigung & Pflege
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www.hirth.eu

Ihr Spezialist für Fensterbänke, Mauerabdeckungen, 
Stufenplatten und Bodendielen

T i p p s  &  E m p f e h l u n g e n

Innen-Fensterbänke

Oberfläche regelmäßig mit feuchtem, weichem Tuch und Haushalts-
reiniger reinigen. 

Scheuermittel und kratzende Schwämme nur bei hartnäckiger Ver-
schmutzung verwenden! 

Pflegemittel ist nicht nötig!

Wir haben für Sie die gängigsten Ausführungsmöglichkeiten
dargestellt. Detailliertere Informationen finden Sie auf unserer
Internet-Seite unter www.hirth.eu

Innenfensterbänke

Beidseitig ca. 2 cm einge-
putzt

Empfehlung: Beidseitig ein 
mind. 3 mm starkes Schaumstoff-
Vorlegeband zwischen Fenster-
bank und Mauerwerk beilegen. 
Dieses dient zum Ausgleich der 
Längenänderung, speziell bei 
hoher Baufeuchte.

Nachträglich in die fertig verputzte Laibung eingesetzt

An beiden Fensterbankenden eine mind. 5 mm breite dauerelastische
Fuge (Silikon) anbringen.

Silikonfugen richtig ausführen:
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 Transport & Lagerung

 Fensterbankneigung

 Zubehör

Fensterstock Dauer elastische Fuge

Dauer elastische Kleberschicht
(Fenorm Montagekleber MS)

Fensterbank

Fensterbank

LastverteilungsbrettHolzstützen

Keile

Fensterstock

Rosette

Mörtelbett (max

Fensterbank

40 mm
17 mm

20 mm

ca. 40 mm

Rosette mit Schraube

1. nach unten
2. zum Stock

Montagehilfe Rosette

Fensterstock

Rosette

Mörtelbett

Fensterbank

40 mm
17 mm

20 mm

ca. 40 mm

 Montage

Die Fensterbänke eben liegend transpor-
tieren und lagern.

Hinweis: Fensterbänke vor Nässe und 
zu hoher Feuchtigkeit schützen! Bei Ver-
putzarbeiten die Fensterbank zusätzlich 
mit Karton abdecken.

Keine Neigung erforderlich.

Bereits beim Ausmessen der Fensterbänke muss der Fensterbankvorsprung 
berücksichtigt werden.
Unsere Empfehlungen: 4 cm Vorsprung

Rosetten & Montagehilfen

Wir empfehlen:

Weitere Möglichkeit:

Mit Rosetten im Mörtelbett

Mit 2K-Montageschaum

Mit Montagekleber MS

Rosetten (3 Stk. pro Laufmeter):
Dienen zur Verankerung der Fensterbank 
im Mörtelbett. Rosetten mit den beilie-
genden Schrauben in die Fensterbankrück-
seite einschrauben.
Montagehilfen (3 Stk. pro Laufmeter):
Erleichtern die Montage. Aufwändiges 
Unterkeilen entfällt.

Dabei wird die HIRTH-Innenfensterbank mit ausreichender Anzahl Rosetten 
(je Laufmeter 3 Stk.) versehen und in das noch nicht abgebundene 
Mörtelbett eingesetzt. Die Rosetten sorgen für eine dauerhafte Verbindung 
zwischen Fensterbank und Mörtelbett (Zementmörtel).
Hinweis: Im Brüstungsbereich (Parapeth) die Lochung entsprechender 
Ziegel schließen. Dicke des Mörtelbettes:  2 bis maximal 3 cm!
Den Mörtel nicht zu nass abmischen!
Nach der Fensterbankmontage ist nachträgliche Kondensatbildung (z.B. 
durch Estricharbeiten) zu vermeiden.

Die HIRTH-Innenfensterbank wird 
mittels dauerelastischem Kleber 
(Montagekleber MS) auf das 
vorgerichtete Mauerwerk geklebt. 
Der Kleber sollte punktweise im 
Abstand von ca. 15 cm satt auf das 
Mauerwerk aufgetragen werden. 
Den Kleber raupenförmig, quer 
zum Mauerwerk im Abstand von 
ca. 15 cm auftragen. Raupenhöhe 
mindestens 10 mm.

Wichtig: Die Klebeflächen müssen tragfähig, sauber, staub- und fettfrei 
sein. Kleberstärke mindestens 3 mm (durch Korkdistanzen) und maximal 
7 mm. Ggf. Untergrund nochmals nacharbeiten.

Achtung: Nachdruckfreien 
2K-Montageschaum verwenden 
und Verarbeitungshinweise genau 
befolgen!

Hinweis: Um eine Verformung der 
Fensterbänke durch Drücken des 
Montageschaums zu verhindern, 
sind diese nach oben hin gut abzu-
stützen, bis der Schaum vollständig 
ausgehärtet ist (ca. 6 Std.).

Wir empfehlen eine Schaumstärke 
von maximal 15 mm einzuhalten.

 Fensterbankvorsprung


